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Mitmachaktion: Tannenbäume in Bad Godesberger
Fußgängerzone werden geschmückt

FFFFFoto: pixabayoto: pixabayoto: pixabayoto: pixabayoto: pixabay

Zur Eröffnung des Nikolausmarkts
am Montag, 21. November, auf
dem Theaterplatz werden in der
Bad Godesberger Innenstadt Tan-
nenbäume aufgestellt. Alle
Bürger*innen, Kinder und Jugend-
liche sind dazu eingeladen, an die-
sem Tag ab 14 Uhr die Bäume
nach eigenen Vorstellungen und
Wünschen zu schmücken. An der
Aktion beteiligen sich auch Grund-
schulen und Kindertagesstätten
aus dem Stadtbezirk.
Baumschmuck darf auch noch
nach dem 21. November in die
Bäume gehängt werden, dabei
spielt es keine Rolle, ob er selbst-
gebastelt ist oder gespendet wird.
Organisiert wird die Aktion vom
Stadtmarketing Bad Godesberg
und dem Zentrenmanagement
Bad Godesberg. „Es ist gut, dass
das Zentrenmanagement uns mit
der Idee unterstützt. Wir hoffen,
dass viele Godesberger*innen
mitmachen und am besten
auch noch den Nikolausmarkt

besuchen“, erklärt Stefan Mei-
nertzhagen vom Stadtmarketing.
Zentrenmanagerin Sophie Büch-
ner freut sich auf die vielen Kin-
der und Jugendlichen, die sich an
der Aktion in der Fußgängerzone
beteiligen möchten: „Schon die
Jüngsten können einen Beitrag
zur weihnachtlichen Gestaltung

der Innenstadt leisten. Ich bin
gespannt auf die festliche Deko-
ration der Geschäfte, Straßen und
Plätze!“
Arnulf Marquardt-Kuron von der
Wirtschaftsförderung betont den
Charakter der Weihnachtsdeko-
ration: „Mit den individuell ge-
schmückten Tannenbäumen wird

in Bad Godesberg eine besonde-
re Weihnachtsstimmung Einzug
halten.“ Finanziert wird die Akti-
on - wie auch das Zentrenma-
nagement - zum Großteil über
das „Sofortprogramm Innen-
stadt“ der Landesregierung Nord-
rhein-Westfalen zur Stärkung der
Innenstädte und Zentren.
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Lärmschutz: Tempo 30
auf neun weiteren Hauptverkehrsstraßen
Trotz hoher rechtlicher Hürden
wird die Bundesstadt Bonn aus
Gründen des Lärmschutzes auf
neun weiteren Hauptverkehrsstra-
ßen im Stadtgebiet zusätzliche
Tempo 30-Abschnitte umsetzen.
Darüber informiert die Stadtver-
waltung in einer Mitteilungsvor-
lage an den Ausschuss für Ver-
kehr und Mobilität sowie den Rat
der Stadt Bonn.
Zwischenzeitlich hat die Verwal-
tung die Prüfung zur Erweiterung
von Tempo 30-Bereichen in den
von den vier Bezirksvertretungen
vorgeschlagenen und durch den
Rat der Stadt Bonn bestätigten
Straßen abgeschlossen. Unter
dem Strich können in etwas mehr
als der Hälfte der geprüften Stra-
ßenabschnitte die Höchstge-
schwindigkeit auf 30 km/h gesenkt
werden.
Stadt setzt sich für Änderung derStadt setzt sich für Änderung derStadt setzt sich für Änderung derStadt setzt sich für Änderung derStadt setzt sich für Änderung der
Straßenverkehrsordnung einStraßenverkehrsordnung einStraßenverkehrsordnung einStraßenverkehrsordnung einStraßenverkehrsordnung ein
„Ich begrüße die Einrichtung wei-

terer Tempo-30-Abschnitte“, er-
läutert Oberbürgermeisterin Kat-
ja Dörner. „Aber leider können
wir als Kommune derzeit auf-
grund der bestehenden Gesetzes-
lage nicht noch mehr tun. Daher
setzen wir uns weiterhin gemein-
sam mit dem Deutschen Städte-
tag und anderen Städten für eine
Änderung der Straßenverkehrs-
ordnung ein.“
Die Kernforderung der „Städtein-
itiative Tempo 30 - Lebenswerte
Städte durch angemessene Ge-
schwindigkeiten“ ist, den Städ-
ten und Gemeinden einen neuen
straßenverkehrsrechtlichen Rah-
men seitens des Bundesgesetz-
gebers zu geben. „Dieser soll es
ermöglichen, Tempo 30 als ver-
kehrlich, sozial, ökologisch und
baukulturell angemessene
Höchstgeschwindigkeit dort anzu-
ordnen, wo die Städte es für sinn-
voll erachten. Denn wir möchten
in Bonn weiterhin Tempo 30 als

Regelgeschwindigkeit im gesam-
ten Stadtgebiet umsetzen“,
macht die Oberbürgermeisterin
deutlich.
Die weiteren StraßenzügeDie weiteren StraßenzügeDie weiteren StraßenzügeDie weiteren StraßenzügeDie weiteren Straßenzüge
Auf folgenden Straßenzügen wird
die Stadt Ende des Jahres 2022/
Anfang des Jahres 2023 Tempo 30
dauerhaft anordnen und entspre-
chend beschildern:
Stadtbezirk Bad GodesbergStadtbezirk Bad GodesbergStadtbezirk Bad GodesbergStadtbezirk Bad GodesbergStadtbezirk Bad Godesberg
Konstantinstraße, zwischen Rö-
merplatz und Gutenbergallee, von
22 bis 6 Uhr
Ubierstraße, zwischen den Häu-
sern 48 und 76, von 22 bis 6 Uhr
Mittelstraße, zwischen Plitters-
dorfer Straße und Wurzerstraße
Stadtbezirk BeuelStadtbezirk BeuelStadtbezirk BeuelStadtbezirk BeuelStadtbezirk Beuel
Hermannstraße, zwischen Kenne-
dybrücke und Johann-Link-Straße
sowie von 22 bis 6 Uhr zwischen
Steinerstraße (südliche Einmün-
dung) bis Ringstraße.
Geislarstraße, Teilabschnitt Burg
Lede

Stadtbezirk BonnStadtbezirk BonnStadtbezirk BonnStadtbezirk BonnStadtbezirk Bonn
Dottendorfer Straße, zwischen
Quirinusplatz und Karl-Barth-Stra-
ße; für den Bereich der Hausnum-
mern 61 bis 63 bzw. 48 bis 56 von
22 bis 6 Uhr.
Ippendorfer Allee, zwischen Fried-
hof Ippendorf (ab Hausnummer 80)
und Einmündung Ferdinandstraße
Stadtbezirk HardtbergStadtbezirk HardtbergStadtbezirk HardtbergStadtbezirk HardtbergStadtbezirk Hardtberg
Schieffelingsweg, zwischen Vil-
lemombler Straße und Ludwig-
Richter-Straße, 22 bis 6 Uhr
Villemombler Straße, zwischen
Rathaus und Schieffelingsweg
Ob im Bonner Talweg, zwischen
Poppelsdorfer Allee und Reuter-
straße, und auf der Hausdorffstra-
ße umgesetzt werden wird, muss
die Verwaltung gesondertprüfen.
Zwar liegen in diesen Straßenab-
schnitten erhöhte Lärmwerte vor,
allerdings hätte eine Temporedu-
zierung Auswirkungen auf den
Straßenbahnverkehr der Linien 61
und 62.

Adventswochenende
Allgemeine Karnevalsgesellschaft Prinzengarde 1947 e.V.
Es ist kurz nach Sessionsstart und
mitten in der vorweihnachtlichen
Zeit, was liegt da näher als ein
Adventswochenende mit allem,
was dazu gehört, zu veranstalten?
Denn genau das haben wir vor
und veranstalten am Wochenen-
de des 2. bis 4. Dezember vor und
in unserem Zeughaus, Friesdorfer
Straße 242b in 53175 Bonn, ein
solches Adventswochenende. Wer
mit dem Auto kommen möchte,
findet vor Ort kostenlose Park-

plätze, aber auch die Anfahrt mit
den öffentlichen Verkehrsmitteln
bietet sich hervorragend an, da
direkt vor der Einfahrt zu unse-
rem Zeughaus die Bushaltestelle
„im Bendel“ liegt. Es erwarten
Sie Freitag bis Sonntag auf unse-
rem Vorplatz und in unserer Wa-
genhalle Glühwein und Punsch,
Gulaschsuppe aus der Feldküche
und Waffeln. Für unsere kleinen
Gäste kommt am Sonntag, 4. De-
zember, ein ganz besonderer Gast

zu Besuch, näheres dazu finden
Sie auf unseren Social Media Sei-
ten. Außerdem dürfen sich die klei-
nen Gäste auf der Hüpfburg aus-
toben, ihre Kreativität beim Weih-
nachtssterne basteln ausleben
oder sich beim Kinderschminken
(nur Samstag und Sonntag) in ih-
ren Lieblingshelden verwandeln.
Außerdem erwartet Sie in unse-
rer Wagenhalle noch allerhand
Handgemachtes, Kerzen und Ho-
nig, selbstgebackene Plätzchen

und vieles mehr! Wir öffnen unse-
re Türen am Freitag von 18 bis 22
Uhr sowie am Samstag von 11 bis 22
Uhr und Sonntag von 11 bis 20 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
und auf einen gemeinsamen Ge-
nuss von Glühwein, Plätzchen und
Co., vielleicht finden Sie bereits
das ein oder andere Weihnachts-
geschenk! Besuchen Sie auch
gerne unsere Facebook und Ins-
tagram Seiten für mehr Infor-
mationen und Neuigkeiten!
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Willkommen

Veranstaltungen / Termine
aus Bonn-Bad Godesberg

Neue Fahrbahndecke in der
Straße Deichmanns Aue
Ende November wird das Tiefbau-
amt der Stadt Bonn mit der Instand-
setzung der Straße Deichmanns Aue
in Rüngsdorf (Stadtbezirk Bad Go-
desberg) im Abschnitt zwischen der
Straße Im Meisengarten und der
Hausnummer 70 beginnen.
Zunächst werden Rinnen- und Bord-
steinbereiche sowie Einbauteile
wie etwa Schachtabdeckungen

angepasst. Anschließend wird auf
gesamter Breite eine neue bitumi-
nöse Asphaltschicht aufgebracht.
Während der gesamten Arbeiten ist
eine Vollsperrung vorgesehen, not-
wendige Umleitungen sind ausge-
schildert. Die Kosten für die Maß-
nahme, die vor den Weihnachtsta-
gen abgeschlossen sein soll, be-
laufen sich auf rund 190.000 Euro.

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 3. 3. 3. 3. 3. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr

Musik im Park EXTRAMusik im Park EXTRAMusik im Park EXTRAMusik im Park EXTRAMusik im Park EXTRA
Noch einmal in diesem Jahr lädt
der Verein Bürger.Bad.Godesberg
e.V. zu „Musik im Park“ in den
Trinkpavillon ein.
Wir freuen uns auf schottische und

irische Folk music bei „Musik im
Park EXTRA - PalmBayFrost“.
Eintritt frei,
großzügige Hutspenden erbeten.
Anmeldung ist nicht erforderlich,
teilweise bestuhlt.
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Anzeige

Veranstaltungen der Firma BECKER Hörakustik
20 Jahre BECKER Hörakustik in
Bonn-Bad Godesberg - seit zwei
Jahrzehnten setzt sich das BE-
CKER-Team mit Kopf und Herz
dafür ein, dass die Menschen in
und um Bonn-Bad Godesberg
gut hören und (sich) verstehen.
Dies gelingt uns heutzutage,
dank der technischen Entwick-
lung, besser denn je.
BECKER trotz(t) Corona via
Zoom-Meeting: Aufgrund der
Maßnahmen zur Eindämmung
der Corona-Pandemie werden
bei BECKER zahlreiche Veran-
staltungen als Video-Chat per
Zoom-Meeting angeboten. Die
Einwahldaten mit Link zum Vi-
deochat sind auf der Home-
page von BECKER Hörakustik
abrufbar.
Alle Veranstaltungen sind kos-
tenfrei im Rahmen der ganzheit-
lichen Kundenbetreuung von
BECKER Hörakustik. Es wird um
telefonische Anmeldung unter
0228/3502776
oder per E-Mail an
bad-godesberg@
beckerhoerakustik.de gebeten.

Hörsystem-Anpassung aus derHörsystem-Anpassung aus derHörsystem-Anpassung aus derHörsystem-Anpassung aus derHörsystem-Anpassung aus der
Ferne, bequem von Zuhause oderFerne, bequem von Zuhause oderFerne, bequem von Zuhause oderFerne, bequem von Zuhause oderFerne, bequem von Zuhause oder
der der der der der Arbeit ausArbeit ausArbeit ausArbeit ausArbeit aus
Moderne Hörsysteme bieten die
Möglichkeit, aus der Ferne an-
gepasst zu werden. Kommen Sie
gerne auf uns zu - beraten Sie
ausführlich!
Neu:Neu:Neu:Neu:Neu:     Ab sofort bietet BECKERAb sofort bietet BECKERAb sofort bietet BECKERAb sofort bietet BECKERAb sofort bietet BECKER
Hörakustik auch bei Cochlea Im-Hörakustik auch bei Cochlea Im-Hörakustik auch bei Cochlea Im-Hörakustik auch bei Cochlea Im-Hörakustik auch bei Cochlea Im-
plantat (CI) -Sprachprozessorenplantat (CI) -Sprachprozessorenplantat (CI) -Sprachprozessorenplantat (CI) -Sprachprozessorenplantat (CI) -Sprachprozessoren
einen CI-Implantat- und einen CI-Implantat- und einen CI-Implantat- und einen CI-Implantat- und einen CI-Implantat- und TTTTTech-ech-ech-ech-ech-
nik-Check sowie CI-Anpassungnik-Check sowie CI-Anpassungnik-Check sowie CI-Anpassungnik-Check sowie CI-Anpassungnik-Check sowie CI-Anpassung
aus der Ferne / via Remote an.aus der Ferne / via Remote an.aus der Ferne / via Remote an.aus der Ferne / via Remote an.aus der Ferne / via Remote an.
Kostenfreie Kundenparkplätze
sind am rückwärtigen Zusatz-
eingang, am Hubertinumshof 11,
vorhanden. Informationen zu
Veranstaltungen und Angebo-
ten sind immer aktuell auf der
Homepage zu finden.
HörtrHörtrHörtrHörtrHörtraining unter aining unter aining unter aining unter aining unter Anleitung - alsAnleitung - alsAnleitung - alsAnleitung - alsAnleitung - als
Videochat per Zoom-MeetingVideochat per Zoom-MeetingVideochat per Zoom-MeetingVideochat per Zoom-MeetingVideochat per Zoom-Meeting
Mittwoch, 30. November 2022,
15 Uhr
Referentin: Patricia Lista,
Audiotherapeutin
Gutes Hören im Gutes Hören im Gutes Hören im Gutes Hören im Gutes Hören im Alltag - Alltag - Alltag - Alltag - Alltag - Audio-Audio-Audio-Audio-Audio-
therapie in der Praxis:therapie in der Praxis:therapie in der Praxis:therapie in der Praxis:therapie in der Praxis:
Hören und Hören und Hören und Hören und Hören und VVVVVerstehenerstehenerstehenerstehenerstehen
im Caf und Restaurantim Caf und Restaurantim Caf und Restaurantim Caf und Restaurantim Caf und Restaurant

Dienstag, 6. Dezember 2022,
15 Uhr
Referent: Alexander Brühl,
BECKER-Hörakustiker und -Hör-
implantat-Spezialist
Ort:
Seminarraum,
BECKER Hörakustik,
Alte Bahnhofstraße 16,
Bonn-Bad Godesberg
Experten im Gespräch:Experten im Gespräch:Experten im Gespräch:Experten im Gespräch:Experten im Gespräch:
Mein Mein Mein Mein Mein WWWWWeg zum Cochlea Implantateg zum Cochlea Implantateg zum Cochlea Implantateg zum Cochlea Implantateg zum Cochlea Implantat
(CI)(CI)(CI)(CI)(CI)
Donnerstag, 8. Dezember 2022,
17 Uhr
Referent: Alexander Brühl,
BECKER Hörimplantat-Spezialist,
Hörgeräte- und CI-Träger
Ort:
Seminarraum,
BECKER Hörakustik,
Alte Bahnhofstraße 16,
Bonn-Bad Godesberg

TRITTRITTRITTRITTRITON HörtrON HörtrON HörtrON HörtrON Hörtrainingainingainingainingaining
Da wir momentan Corona bedingt
den TRITON-Workshop nicht wie
gewohnt in der Gruppe durchfüh-
ren können, bieten wir gerne Ein-
zeltermine an. Kontaktieren Sie
hierzu bitte Ihren betreuenden
Akustiker.

Kommen Sie zu uns ins BECKER-Kommen Sie zu uns ins BECKER-Kommen Sie zu uns ins BECKER-Kommen Sie zu uns ins BECKER-Kommen Sie zu uns ins BECKER-
TTTTTeam!eam!eam!eam!eam!
Stetig wachsendes Familienunter-
nehmen bietet innovative Arbeits-

und Ausbildungsplätze an
Betritt man das BECKER-Fachge-
schäft in der Alten Bahnhofstraße
16 spürt man sofort: Hier gilt gro-
ße Wertschätzung, angenehmes
Miteinander im Team und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit. Hörver-
gnügen durch Maßarbeit, das ist
die Aufgabe, die sich das BECKER-
Team in Bonn-Bad Godesberg seit
mehr als 20 Jahren stellt. Darum
ist es auch nicht verwunderlich,
dass viele der 11 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter schon sehr lan-
ge, alle Hörakustiker sogar schon
seit ihrer Ausbildung, hier tätig
sind. Sie alle schätzen besonders
die innovativen Arbeitsplätze mit
spannenden Arbeitsfeldern, indi-
viduelle Entwicklungs- und Karri-
erechancen und den hohen Grad
an Selbständigkeit. Außerdem las-
sen sich Familie und Beruf flexibel
vereinbaren.
„Bei BECKER können wir innova-
tive Ideen kompetent und zügig
umsetzen, zudem gibt es enorm
viele Fortbildungsmöglichkeiten
und einen aktiven Austausch
miteinander, so dass wir alle
immer auf dem neuesten techni-
schen wie handwerklichen Stand
sind“, bringt es einer der Hör-
akustiker und Hör-Implantat-Spe-
zialisten auf den Punkt.
Wichtig für das BECKER-Team ist
auch, dass die Versorgung ihrer

Kunden nicht mit dem Kauf ei-
nes Hörgerätes endet, sondern
dass viele Veranstaltungen im
Rahmen der ganzheitlichen Kun-
denbetreuung angeboten wer-
den, wie Expertenvorträge, Hör-
training, CI-Hörtreffs, Audiothe-
rapie.
Aktuell sucht das BECKER-Team
in Bonn-Bad Godesberg Verstär-
kung, z. B. Hörakustikmeister,
Hörakustiker, Empfangskraft und
Auszubildende zum Hörakusti-
ker, denen zukunftsorientierte
Arbeits- und Ausbildungsplätze
geboten werden. Informationen
dazu im Fachgeschäft, gerne te-
lefonisch unter 0228/3502776
oder auf der Homepage
www.beckerhoerakustik.de
BECKER-Team in Bonn-Bad
Godesberg freut sich auf Ihren
Besuch!

Öffnungszeiten bei BECKER inÖffnungszeiten bei BECKER inÖffnungszeiten bei BECKER inÖffnungszeiten bei BECKER inÖffnungszeiten bei BECKER in
Bonn-Bad Godesberg:Bonn-Bad Godesberg:Bonn-Bad Godesberg:Bonn-Bad Godesberg:Bonn-Bad Godesberg:
Mo bis FMo bis FMo bis FMo bis FMo bis Fr von 9 - 18 Uhrr von 9 - 18 Uhrr von 9 - 18 Uhrr von 9 - 18 Uhrr von 9 - 18 Uhr,,,,,
Sa 9 - 14 UhrSa 9 - 14 UhrSa 9 - 14 UhrSa 9 - 14 UhrSa 9 - 14 Uhr
Öffnungszeiten bei BECKER inÖffnungszeiten bei BECKER inÖffnungszeiten bei BECKER inÖffnungszeiten bei BECKER inÖffnungszeiten bei BECKER in
Bonn-Bad Godesberg:Bonn-Bad Godesberg:Bonn-Bad Godesberg:Bonn-Bad Godesberg:Bonn-Bad Godesberg:
Mo bis Fr von 9 - 18 Uhr,
Sa 9 - 14 Uhr.

AnAnAnAnAn unserem zusätzlichem Ein- unserem zusätzlichem Ein- unserem zusätzlichem Ein- unserem zusätzlichem Ein- unserem zusätzlichem Ein-
gang Hubertinumshof 11 stehengang Hubertinumshof 11 stehengang Hubertinumshof 11 stehengang Hubertinumshof 11 stehengang Hubertinumshof 11 stehen
Ihnen sechs KundenparkplätzeIhnen sechs KundenparkplätzeIhnen sechs KundenparkplätzeIhnen sechs KundenparkplätzeIhnen sechs Kundenparkplätze
zur zur zur zur zur VVVVVerfügung.erfügung.erfügung.erfügung.erfügung.
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Anzeige

Bonner CI-Treff lädt zum Vortrag „Mein Weg zum CI“ -
Donnerstag, 8. Dezember, um 17 Uhr ein
Wenn das Hören auch mit Un-
terstützung durch konventionel-
le Hörsysteme nicht mehr ver-
bessert werden kann, kommt oft
eine Versorgung mit einem Coch-
lea Implantat (CI) in Frage. Doch
wie ist der Weg dahin? Wie wird
die OP verlaufen, wie die Nach-
sorge? Werde ich wirklich
wieder besser hören können?
Der Bonner CI-Treff lädt seine
Mitglieder, Angehörige und CI-
Interessierte zum Vortrag „Mein
Weg zum CI“ am Donnerstag, den
8. Dezember 2022, um 17 Uhr bei
BECKER Hörakustik in Bonn Bad
Godesberg ein. Alexander Brühl,
BECKER-Hörakustiker und CI-
Träger, wird an diesem Abend
seine Erfahrungen berichten und
über mögliche Unterstützung
sowie interdisziplinäre Nachsor-
ge informieren. Im Anschluss
besteht die Möglichkeit, Fragen

zu stellen und sich in der Gruppe
auszutauschen.
Das CI ist eine elektronische Hör-
hilfe, mit der die ausgefallenen
Funktionen des Innenohres ersetzt
werden. Der Schall wird in elek-
trische Impulse umgewandelt,
durch die der Hörnerv in der Hör-
schnecke (lat. Cochlea) stimuliert
wird.
BECKER Hörakustik bietet
inzwischen auch bei CI-Sprachpro-
zessoren einen CI-Implantat- und
Technik-Check aus der Ferne / via
Remote an - für CI-Tragende ganz
bequem von Zuhause aus zu nutzen.
Aktuelle Informationen zu den
Veranstaltungen sowie dem Bon-
ner CI-Treff finden Sie stets unter
www.ci-treff-bonn.de.
Weitere Veranstaltungen:
BECKER-Experten im Gespräch:BECKER-Experten im Gespräch:BECKER-Experten im Gespräch:BECKER-Experten im Gespräch:BECKER-Experten im Gespräch:
Mein Mein Mein Mein Mein WWWWWeg zum CIeg zum CIeg zum CIeg zum CIeg zum CI
Donnerstag, 8. Dezember 2022,

17 Uhr
Referenten: Alexander Brühl,
BECKER Hörakustiker & Hörimp-
lantat-Spezialist, Botschafter des
guten Hörens und CI-Träger
Ort: BECKER Hörakustik,
Hubertinumshof 11,
53173 Bonn-Bad Godesberg
CI-StammtischCI-StammtischCI-StammtischCI-StammtischCI-Stammtisch
„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“
Mittwoch, 21. Dezember 2022
Ort: Paulaner am Kurpark,
Am Kurpark 1, 53177 Bonn
CI-TCI-TCI-TCI-TCI-Treff mit Referent:reff mit Referent:reff mit Referent:reff mit Referent:reff mit Referent:
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 13. 13. 13. 13. 13. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 18 Uhr: 18 Uhr: 18 Uhr: 18 Uhr: 18 Uhr:
Was tun, wenn Hörgeräte nicht
mehr ausreichen?
Referentin: Sarah Maaßen,
Firma Cochlear
Ort: Offene Tür Dürenstraße e.V.,
Dürenstraße 2, 53173 Bonn
Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:
Wilfried Ring,Wilfried Ring,Wilfried Ring,Wilfried Ring,Wilfried Ring, 1. 1. 1. 1. 1.     VVVVVorsitzender;orsitzender;orsitzender;orsitzender;orsitzender;
vse-bn-rsk@arcorvse-bn-rsk@arcorvse-bn-rsk@arcorvse-bn-rsk@arcorvse-bn-rsk@arcor.de.de.de.de.de

Susanne FülöpSusanne FülöpSusanne FülöpSusanne FülöpSusanne Fülöp,,,,, 2. 2. 2. 2. 2.     VVVVVorsitzende;orsitzende;orsitzende;orsitzende;orsitzende;
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail: s s s s s.fueloep@arcor.fueloep@arcor.fueloep@arcor.fueloep@arcor.fueloep@arcor.de.de.de.de.de
Bettina Rosenbaum,Bettina Rosenbaum,Bettina Rosenbaum,Bettina Rosenbaum,Bettina Rosenbaum,
erweiterter erweiterter erweiterter erweiterter erweiterter VVVVVorstand;orstand;orstand;orstand;orstand;
E-Mail: bettina.kuepfer@gmx.deE-Mail: bettina.kuepfer@gmx.deE-Mail: bettina.kuepfer@gmx.deE-Mail: bettina.kuepfer@gmx.deE-Mail: bettina.kuepfer@gmx.de
Dan Hilgert-BeckDan Hilgert-BeckDan Hilgert-BeckDan Hilgert-BeckDan Hilgert-Beckererererer,,,,,
erweiterter erweiterter erweiterter erweiterter erweiterter VVVVVorstand;orstand;orstand;orstand;orstand;
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:
dhb@beckerhoerakustik.dedhb@beckerhoerakustik.dedhb@beckerhoerakustik.dedhb@beckerhoerakustik.dedhb@beckerhoerakustik.de

BECKER HörakustikerBECKER HörakustikerBECKER HörakustikerBECKER HörakustikerBECKER Hörakustiker
Alexander BrühlAlexander BrühlAlexander BrühlAlexander BrühlAlexander Brühl

Knapp eine Million Euro Fördergelder
für die Bad Godesberger Innenstadt
Die Stadt Bonn erhält Bewilli-
gungsbescheid für Maßnahmen
aus dem Integrierten Stadtteil-
entwicklungskonzept (ISEK) für die
Innenstadt von Bad Godesberg.
Vor wenigen Tagen hat die Stadt-
verwaltung einen Bewilligungsbe-
scheid über rund 940.000 Euro für
Bad Godesberg aus dem Bundes-
förderprogramm „Zukunftsfähige
Innenstädte und Zentren“ erhal-
ten. Die Stadt hatte Anfang des
Jahres 2022 die Förderung meh-
rerer Maßnahmen beantragt - und
war jetzt erfolgreich.
Ein wichtiger Baustein des ISEK
ist die Einrichtung eines Orts der
Begegnung/Labor für Transforma-
tion, mit dessen Vorbereitung
nun begonnen wird. „Im Mittel-
punkt steht dabei die Verknüp-
fung aller lokalen Akteur*innen,
der Aufbau neuer Kommunikati-
onsformate sowie gemeinsame
Überlegungen, wie sich die Bad
Godesberger Innenstadt in den
nächsten Jahren entwickeln
soll“, erläutert Stadtbaurat
Helmut Wiesner.
„Das bereits tätige Zentrenma-

nagement kann weitergeführt
werden und wird für diesen Ort
eine zentrale Rolle übernehmen.“
Darüber hinaus wurden die Er-
stellung eines nachhaltigen Tou-
rismus-, Kultur-, Freizeit- und
Sportkonzepts sowie eines Image-
und Marketingkonzepts, die Erar-
beitung eines städtebaulichen

Nutzungskonzeptes (für soge-
nannte Lupenräume mit Entwick-
lungspotenzial) sowie umfangrei-
che Öffentlichkeitsarbeit bewil-
ligt.  Im September 2023 wird die
Stadt für die baulichen Maßnah-
men des ISEK Bad Godesberg
ein Antrag auf Städtebauförder-
mittel stellen. Die Innenstadt

Bad Godesbergs soll städtebau-
lich aufgewertet und lebendiger
werden. Der Fokus liegt auf Öko-
logie und Klimaanpassung: mehr
Grün, mehr Wasser, eine höhere
Aufenthaltsqualität, neu gestal-
tete Plätze und zentrale Sicht-
beziehungen zwischen Godes-
burg und Stadtpark.
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RSAG.DE/UMWELTBILDUNG

Welcher Müll kommt 
in welche Tonne?

Wie kann ich  
Abfall vermeiden?

Wie war das früher 

mit dem Müll?

SO GEHT DAS  
MIT DEM ABFALL!

gibt’s hier!
Das RSAG-Infomaterial

Lebendige Adventskalender
in den Stadtbezirken
Bereits im vergangenen Jahr konn-
te er in den teilnehmenden Ge-
schäften in Beuel, Bad Godesberg
und Hardtberg entdeckt werden -
der „Lebendige Adventskalender“
des lokalen Einzelhandels. Auch in
diesem Jahr wird es in jedem der
drei Stadtbezirke wieder eine ei-
gene Ausgabe geben. Erhältlich
sind die kostenlosen Kalender ab
dem 19. November in den teilneh-
menden Geschäften. Zusätzlich
werden sie mit der Hauspost an
die Haushalte in direkter Nähe zu
den Stadtbezirkszentren verteilt.
Vom 1. bis 24. Dezember verste-
cken sich hinter den Türchen der
Adventskalender attraktive Ra-
battaktionen, Gutscheine und Ge-
schenke der Händlerinnen und
Händler. Hierfür hat sich erneut
eine Vielzahl von Geschäften,
Dienstleistungsbetrieben und Kul-
tureinrichtungen zusammenge-
schlossen und unter der Organisa-
tion des Zentrenmanagements den
„Lebendigen Adventskalender“

gefüllt.  „Ich freue mich, dass
wieder so viele Teilnehmende des
lokalen Einzelhandels, aber auch
aus Kunst, Kultur und weiteren Bran-
chen im Kalender dabei sind“, so
Zentrenmanagerin Sophie Büchner.
„Wir hoffen, dass die Menschen ihre
Geschenke auch durch den Advents-
kalender in den Geschäften vor Ort
besorgen, anstatt alles im Internet
zu bestellen.“ Die persönliche Be-
ratung vor Ort zum Beispiel sei in
Onlineshops oft nicht möglich. „Es
ist toll, dass die Aktion letztes Jahr
schon gut angekommen ist und sie
auch dieses Jahr wieder umgesetzt
wird“, so Arnulf Marquardt-Kuron
vom Amt für Wirtschaftsförderung
der Stadt Bonn. „Das verschafft
dem lokalen Einzelhandel Sichtbar-
keit.“ Finanziert wird die weihnacht-
liche Aktion - wie auch das Zen-
trenmanagement - über das För-
derprogramm „Sofortprogramm zur
Stärkung unserer Innenstädte und
Zentren“ der Landesregierung
Nordrhein-Westfalen.
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LAZ Nachwuchs mit starken Ergebnissen im Cross
LAZ Puma Rhein-Sieg Nachwuchs steigt mit starken Ergebnissen in die Crosslauf Saison ein

Juliane Brandt überzeugt in LeverkusenJuliane Brandt überzeugt in LeverkusenJuliane Brandt überzeugt in LeverkusenJuliane Brandt überzeugt in LeverkusenJuliane Brandt überzeugt in Leverkusen

Daniel Brandt setzt sich auch im Crosslauf durchDaniel Brandt setzt sich auch im Crosslauf durchDaniel Brandt setzt sich auch im Crosslauf durchDaniel Brandt setzt sich auch im Crosslauf durchDaniel Brandt setzt sich auch im Crosslauf durch

Simon Betz zeigt Stärke im CrossSimon Betz zeigt Stärke im CrossSimon Betz zeigt Stärke im CrossSimon Betz zeigt Stärke im CrossSimon Betz zeigt Stärke im Cross

Am Samstag, 5. November, fand
der zweite Talent- und Speedcross
in Leverkusen statt. Obwohl es in
den vorherigen Tagen viel gereg-
net hatte, war die Strecke in ei-
nem sehr guten Zustand, sodass
die LAZ-Athleten bei besten Lauf-
bedingungen an den Start gingen.
Den Anfang machte die in der U10
startende Juliane Brandt (LAZ)
über 800m. Sie belegte Dank Ih-
res starken Finish einen hervor-
ragenden 2. Platz. Im Ziel hatte
sie mit einer Zeit von 3:37 min.
nur sechs Sekunden Rückstand
auf die Siegerin. Anschließend star-
tete in der M12 ihr Bruder Daniel-
Richard (LAZ) auf der für ihn doch
recht kurzen Strecke von 1200m.
Er belegte nach einer guten zwei-
ten Hälfte des Rennens den 6.
Platz in 4:58 min.. Einen weiteren
Platz auf dem Treppchen konnte
sich Timofey Klyuev (LAZ) in der
M13 sichern. Er verpasste den
Sieg in 4:28 min. nur knapp um 5
Sekunden. Im Anschluss folgten
die 800m Crosssprints mit Vor-
und Endläufen. Celine Schneider

(LAZ) erreichte den Endlauf in der
U20 und erkämpfte sich dort in
2:50min den 4. Platz. Jugendtrai-
ner Florian Herr (LAZ) erreichte
ebenfalls den Endlauf und musste
sich dort mit dem 8. Platz auf-
grund seines Trainingsrückstands
zufrieden geben. Für Ilyas Boul-
mane (LAZ) reichte es nicht ganz
für das Finale. Er durfte sich aber
in dem anschließenden Lucky Loo-
ser Rennen über Platz 4 freuen.
W14-Athletin Clara zur Nieden
(LAZ) belegte über 1600m den 8.
Platz in einer Zeit 7:06min. Den
letzten Lauf des Tages bestritten
gleich vier LAZ-Athleten in der
M15. Simon Betz (LAZ) konnte sich
knapp in 6:00 min. vor seinen Trai-
ningskollegen Linus Koch (9.) (6:07
min.) und Tim Ostrominski (10.)
(6:09 min.) über einen starken 7.
Platz freuen. Marco Böttcher (LAZ)
belegte im gleichen Rennen in 6:24
min. Platz 12. Am jetzigen Wochen-
ende stehen für die LAZ-Athleten
die LV Nordrhein-Meisterschaften
in Neunkirchen-Seelscheid auf
dem Programm.

96-jährige Bonnerin
zeigt Baum-Malereien im Haus der Natur
Im Haus der Natur ist ab Mitt-
woch, 16. November, die neue
Wechselausstellung „Der Baum -
ein Lesebuch“ zu sehen. Die Bon-
nerin Erika Schmelter zeigt Male-
reien und Zeichnungen von Bäu-
men an unterschiedlichsten
Orten auf der Welt.

Die heute 96-jährige Künstlerin
ist seit ihrer Kindheit von Bäu-
men fasziniert. Ihre Werke be-
leuchten die Spuren, welche Sturm
und Frost, Brand und Blitz sowie
Axt und Fraß über die Jahrzehn-
te an den grünen Riesen hinter-
lassen haben. Auf ihren Ruck-

sackreisen durch die Welt hielt
sie auf ihrem Skizzenblock die
Gestalten von alten Bäumen auf
Kreta und Naxos, in Arizona, der
Provence und der Toskana sowie
der heimatlich vertrauten Eifel
fest. Zurück in ihrem Atelier ließ
die Bonnerin die Eindrücke auf

der Leinwand wieder lebendig
werden.
Die Ausstellung ist kostenlos und
bis zum 22. Januar 2023 im Haus
der Natur, An der Waldau 48, wäh-
rend der regulären Öffnungszeiten
zu sehen (mittwochs bis sonntags
sowie feiertags von 10 bis 17 Uhr).
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Erster Bonner Klima-Preis
Bis 30. November bewerben

ADFC: Herbst-Winter-Tourprogramm gestartet
Nach einer Sommersaison mit Teil-
nehmer- und Tourenzuwachs lädt
der ADFC Bonn/Rhein-Sieg zum
Beginn der dunklen Jahreszeit zu
einem speziellen, erlebnisreichen
Tagestour-Programm im Winter-
modus ein. Die Uhren sind längst
zurückgestellt, abends wird es
wieder früher dunkel. Aber Schluss
mit den beliebten Ausflügen des
größten deutschen ADFC-Kreisver-
bands Bonn/Rhein-Sieg ist damit
keinesfalls. Vielmehr haben die
ehrenamtlichen Tourplaner die
erfolgreiche Sommersaison ge-

nutzt, auch wieder ein spezielles
Kursangebot für die andere Jah-
reshälfte organisieren.
Bis zum Frühling wird nun jedem
Wochenende mindestens ein ge-
führter Tagesausflug veranstaltet.
Deren Ziele liegen in der Region
und sind auch - oder gerade - im
Herbst und Winter eine Tour mit
dem Rad wert. Auch die äußerst
beliebte Dienstagstour findet
weiterhin wöchentlich statt. In der
Rückschau auf die abgeschlossene
Sommersaison lässt sich nach dem
Ausbruch der Corona-Pandemie

eine positive Bilanz ziehen: Nach
den Dämpfern der letzten beiden
Jahre stellt Touren-Vorstand To-
mas Meyer-Eppler fest: „Die Teil-
nehmerzahlen sind wieder auf dem
Niveau, auf dem sie vor Corona
waren. Auch die Anzahl der Tou-
ren habe dieses Niveau wieder
erreicht.“
Neben einer Vielzahl von Tages-
touren fanden in diesem Jahr acht
mehrtägig angelegte Touren statt.
Die größte und erlebnisreichste
war die dreiwöchige Tour im Rah-
men des Beethoven-Jubiläums.
Dabei ging es zunächst per Bahn
von Bonn nach Wien, anschließend
auf dem Radurück nach Bonn - von
einer bedeutenden Station Ludwig
van Beethovens zur nächsten.
Auch gingen mehrere Sommer-
Radtouren bewusst ins Ahrtal.
Auch eine der zweitägigen

Wochenend-Touren. „Ich bin in
diesem Jahr bemüht, nach der ver-
heerenden Flutkatastrophe auch
Radler wieder als Touristen an die
Ahr zu führen“, erklärt Meyer-
Eppler. Das Tourenangebot des
ADFC Bonn/Rhein-Sieg steht al-
len Interessierten offen. Eine
ADFC-Mitgliedschaft ist dafür
nicht erforderlich. Weitere Infor-
mationen sowie das vollständige
und fortlaufend aktualisierte Pro-
gramm gibt hier: https://bonn-
rhein-sieg.adfc.de/touren
Übrigens: Wer sich für das Pla-
nen, Organisieren und Durchfüh-
ren von Touren interessiert, ist
beim ADFC Bonn/Rhein-Sieg herz-
lich willkommen. Das durch die
Auswirkungen der Corona-
Pandemie zunächst geschrumpf-
te Team freut sich über jedes
unterstützende Engagement.

Noch bis zum 30. November kön-
nen sich engagierte Bürger*innen
für den ersten Bonner Klima-Preis
bewerben. Damit zeichnet die
Stadt gemeinschaftliche Projek-
te aus, die einen Beitrag zum
Klimaschutz und damit zum Ziel
der Bonner Klimaneutralität leis-
ten. Teilnehmende können bis zu
3.000 Euro gewinnen.
Mit dem Bonner Klima-Preis
möchte die Stadt das bereits vor-
handene, vielfältige Engagement
für den Klimaschutz in Bonn wür-
digen und gelungene Projekte
sichtbar machen, um so weitere
Menschen und Institutionen zum
Handeln zu inspirieren. Oberbür-
germeisterin Katja Dörner ist

die Schirmherrin des Wettbe-
werbs, der 2022 zum ersten Mal
stattfindet.
Beim Bonner Klima-Preis geht es
um mehr als nur um gute Ideen,
es geht um konkretes Handeln:
Gewertet werden Projekte, die
bereits gestartet oder sogar schon
erfolgreich abgeschlossen sind.
Wichtig ist außerdem, dass der
Beitrag gemeinschaftlich als Grup-
penleistung (mindestens zwei Per-
sonen aus mindestens zwei Haus-
halten) innerhalb Bonns geleistet
wird - denn Klimaschutz ist
„Teamsport“.
Die Themenpalette möglicher
Wettbewerbsbeiträge ist breit: In
Frage kommen etwa Projekte aus

den Bereichen Mobilität, Ener-
gie, Konsum, Ernährung oder
Landwirtschaft. Sowohl techni-
sche als auch Bildungs-, Kul-
tur- oder Kommunikations-Pro-
jekte können eingereicht wer-
den.
Eine breit aufgestellte Jury be-
stehend aus Vertreter*innen
der Universität, aus Studieren-
den- und Umweltgruppen, den
Medien sowie der Bürgerschaft,
Wirtschaft und Stadtverwaltung
wird über die Preisträger-Pro-
jekte entscheiden. Die Projekte
werden dabei hinsichtlich Wir-
kung und Originalität bewertet.
Mit ihren Projekten bewerben
können sich Menschen, die in

Bonn leben, sowie Bonner Ver-
eine und Initiativen, Unterneh-
men, Kulturschaffende, Studieren-
de, Schüler*innen, Schulen oder
Kita-Gruppen. Insgesamt wer-
den 5.000 Euro an Preisgeld aus-
gelobt: 3.000 Euro für den ers-
ten Platz, 1.500 Euro für den zwei-
ten und 500 Euro für den dritten
Platz. Die Preisverleihung findet
voraussichtlich am 1. März 2023
im Alten Rathaus statt.

Alle Informationen zum Bonner
Klima-Preis und zum Verfahren
und den Teilnahmebedingungen
können Interessierte auf der
Website nachlesen:
www.bonn.de/klima-preis.
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www.tapella-hoergeraete.de/bad-godesberg

Hörakustikmeister & Betriebsleiter
Ulf Winkelbrandt

tapella Hörgeräte in Bad-Godesberg
Alte Bahnhofstraße 22
Telefon: (0228) 36 83 22 70
bad-godesberg@tapella-hoergeraete.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr.: 09.00 - 13.00 & 
 14.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Ihre Vorteile

 Erstklassiger Kundenservice
Kostenlose Höranalyse - vereinbaren Sie jetzt Ihren Termin!
Herstellerunabhängige und individuelle Beratung
Kostenlose und unverbindliche Hörgeräteanpassung und Ausprobe

 in Ihrem Alltag -dank Telecare* auch ganz bequem von unterwegs! 
Tinnitusberatung
Kostenlose Reinigung, Kontrolle und Nacheinstellung Ihrer Hörgeräte 
Individuelle Gehörschutz- und In-Ear-Monitoring Lösungen für Beruf und Freizeit 

 und vieles mehr...

*Voraussetzungen: Ein kompatibles Smartphone, eine stabile Internetverbindung (z.B. WLAN), die Signia 
App (kostenlos im App Store und Google Play Store) und Bluetooth-fähige Signia Hörgeräte. Gerne helfen 
wir Ihnen auch vor Ort bei der Einrichtung der App auf Ihrem Mobiltelefon.

Wir von TAPELLA sehen unsere Kunden nicht nur als Kunden, 
sondern betrachten sie im Großen und Ganzen – mit all ihren Be-
dürfnissen, für eine völlig maßgeschneiderte und transparente 
Beratung und einen exzellenten Service.
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Schiedspersonen
für Bonn-Castell, Nordstadt und Zentrum gesucht
Die Bundesstadt Bonn sucht im
Teilschiedsamtsbezirk 11, Bonn-
Castell und Bonn-Nordstadt, eine
Schiedsperson im Ehrenamt zum
20. Januar 2023. Außerdem ist das
Ehrenamt für den Teilschiedsamts-
bezirk 1, Bonn-Zentrum ein-
schließlich Südstadt und Kesse-
nich, zum nächstmöglichen Zeit-
punkt zu besetzen.
Für die Übernahme dieses verant-
wortungsvollen Ehrenamtes sucht
die Stadt Bonn Bürger*innen, die
mindestens 30 und höchstens
70 Jahre alt sind.
Die Aufgabe der Schiedsperson

besteht darin, als Vorstufe zum
Gerichtsverfahren, kleinere Mei-
nungsverschiedenheiten und
Streitigkeiten zu schlichten und
im Sühneverfahren einen Ver-
gleich herbeizuführen. Dabei geht
es um die Schlichtung von zum
Beispiel Nachbarschaftsstreitig-
keiten, Ärger im Rahmen von
Mietverhältnissen und Ähnlichem.
Die Schiedsperson wird für fünf
Jahre von der zuständigen Be-
zirksvertretung gewählt und kann
wiedergewählt werden. Insgesamt
ist das Stadtgebiet der Bundes-
stadt Bonn in zwölf Bezirke

eingeteilt.
Der Bonner Der Bonner Der Bonner Der Bonner Der Bonner TTTTTeilschiedsamtsbezirkeilschiedsamtsbezirkeilschiedsamtsbezirkeilschiedsamtsbezirkeilschiedsamtsbezirk
1 umfasst folgende Straßen/ Be-1 umfasst folgende Straßen/ Be-1 umfasst folgende Straßen/ Be-1 umfasst folgende Straßen/ Be-1 umfasst folgende Straßen/ Be-
grenzungen:grenzungen:grenzungen:grenzungen:grenzungen:
Rheinmitte - Wachsbleiche - Wil-
helmplatz - Wilhelmstraße - Stern-
torbrücke - Berliner Platz - Am
Alten Friedhof - Bahnlinie - Pop-
pelsdorfer Allee - Am Poppelsdor-
fer Weiher - Meckenheimer Allee
- Clemens-August-Straße - Reut-
erstraße - Argelanderstraße - Al-
ter Fahrweg - Hauweg - An der
Casselsruhe - Bergstraße - Kart-
häuserstraße - Karthäuserplatz -
Pützstraße - Rheinweg - Friedrich-
Ebert-Allee - Heussallee - Her-
mann-Ehlers-Straße - Rheinmitte.
Der Der Der Der Der TTTTTeilschiedsamtsbezirk 11eilschiedsamtsbezirk 11eilschiedsamtsbezirk 11eilschiedsamtsbezirk 11eilschiedsamtsbezirk 11
uuuuumfas s t  f o l gende  S t r aßen /mfas s t  f o l gende  S t r aßen /mfas s t  f o l gende  S t r aßen /mfas s t  f o l gende  S t r aßen /mfas s t  f o l gende  S t r aßen /
BeBeBeBeBegrenzungen:grenzungen:grenzungen:grenzungen:grenzungen:
Schnittpunkt A 555/Stadtgrenze -
entlang der Stadtgrenze bis
Rheinmitte - Rheinmitte bis
Wachsbleiche - Wilhelmsplatz -

Wilhelmstraße - Sterntorbrücke -
Berliner Platz - Am Alten Friedhof
- Bahnlinie in westlicher Rich-
tung bis A 565 - A 565 in nördli-
cher Richtung bis Schnittpunkt A
555 - A 555 bis Schnittpunkt
Stadtgrenze.
BewerbungBewerbungBewerbungBewerbungBewerbung
Wer in den jeweiligen Bezirken
wohnt und Interesse an dem Auf-
gabengebiet hat, kann sich bis
Samstag, 31. Dezember 2022, bei
der Bundesstadt Bonn, Bürger-
dienste, Stadthaus, Berliner Platz
2, 53103 Bonn, bewerben.
Nähere Auskünfte über das Amt
als Schiedsperson erteilen die
Bürgerdienste unter Telefon 0228
/ 77 2546. Weitere Informationen
zum Thema gibt es auch auf der
städtischen Internetseite unter
www.bonn.de/schiedspersonen.
Alle Ausschreibung sind zu finden
unter
www.bonn.de/ausschreibungen.

Beethoven-Bonnensis-Preisträger 2022
Die BÜRGER FÜR BEETHOVEN
haben bei einem Preisträgerkon-
zert im Kammermusiksaal des
Beethoven-Hauses die Preise ih-
res Jugendmusikwettbewerb BE-
ETHOVEN BONNENSIS 2022 ver-
liehen. Der Wettbewerb findet seit
2003 statt. Teilnehmen können
junge Musiker, die zum Zeitpunkt
des Wettbewerbs im Alter von 13
bis 20 Jahre sind und noch nicht
in einer musikalischen Berufsaus-
bildung stehen.
Auch am 20. Wettbewerb betei-
ligten sich junge Musiker aus ganz
Deutschland. Dabei wurden fol-
gende Preis vergeben:
Den 1. Preis in der Solo-Wertung
erhielt die 19-jährige Sängerin
Herva Novaku aus Nordhorn. Sie
hatte bereits 2020 die Sonderaus-
zeichnung „Neue Musik“ gewon-
nen.
Der 2. Preis in der Solo-Wertung
ging an die 18-jährige Pianistin
Yuka Hauser aus Heidelberg.
Den Preis für die beste Beetho-
ven-Interpretation erhielt die Sän-
gerin Laura Steckert (20) aus Ub-
stadt-Weiher in Baden-Württem-

berg. Sie erhielt auch den 2. Preis
des von Susanne Kessel gestifte-
ten Sonderpreises „Neue Musik“
Der 1. Preis des von der Bonner
Pianistin Susanne Kessel gestif-
teten Sonderpreises „Neue Mu-
sik“ ging an die 17-jährige Pia-
nistin Elina Gretschmann aus Ber-
lin.
Die Ensemble-Wertung gewann
das „Yukawa-Duo“ aus Bonn mit
dem erst 14-jährigen Geiger Aki-
chika Yukawa und der 17-jähri-
gen Cellistin Nelika Yukawa, die

vor zwei Jahren für die beste Bee-
thoven-Interpretation ausgezeich-
net worden war.
Die insgesamt mit fast 2.500 Euro
dotierten Preise vergab eine Jury
mit bekannten Musikern und Mu-
sikpädagogen aus der Bonner
Region. Ihr gehörten an: Robert
Ransburg (Vorsitz und ehem. Gei-
ger im Beethoven Orchester
Bonn), Marco Medved (Chorleiter
der Oper Bonn), Elisabeth Quint
(Cellistin), Peter Bortfeldt (Klavier-
dozent an der Musikhochschule

Frankfurt a. M.), Amelie Bertlwie-
ser (Solo-Klarinettistin im Beetho-
ven Orchester Bonn) und als Pro-
jektleiterin Veronica Wehling (Gei-
gerin im Beethoven Orchester
Bonn).
„Es ist wirklich faszinierend, wel-
che musikalische Reife diese jun-
gen Künstler mitbringen und wie
gut sie ihre Instrumente beherr-
schen“, sagte Veronica Wehling,
die als Vorstandsmitglied der
BÜRGER FÜR BEETHOVEN den
Wettbewerb organisierte. Auch
der Vorsitzende der BÜRGER FÜR
BEETHOVEN Dr. Stephan Eisel
zeigte sich begeistert vom hohen
Niveau der Beiträge der Jugend-
lichen: „Die bundesweite Teilnah-
me an unserem Wettbewerb ist
auch eine Auszeichnung für die
Beethovenstadt Bonn.“
Der Wettbewerbsname BEETHO-
VEN BONNENSIS erinnert daran,
dass Beethoven noch in Wien Brie-
fe so unterschrieben hat und da-
mit die Verbundenheit mit seiner
Geburtsstadt unterstrichen hat.
Der Wettbewerb wird auch 2023
wieder ausgeschrieben werden.
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Macht mit: Energiesparen im Advent

Am 1. Dezember startet unser Online- 

Adventskalender 2022. Alles dreht sich ums 

Energiesparen: gut für den eigenen Geld- 

beutel - aber auch für unser aller Klima.

Bei vier wöchentlichen Verlosungen winken 

tolle Preise: Bücher, Spiele, Gutscheine - 

und ein Hauptgewinn zum Abschluss. 

Einfach über unsere Homepage

www.energieagentur-rsk.de 

teilnehmen. 

Energie sparen - Klima schützen!

MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-
BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV

Vor Jahreswechsel und 
Preisanpassung in 2023 

jetzt noch unsere 
aktuellen günstigen 

Preise sichern!
Anrufen & Termin vereinbaren

0228 - 46 69 89

Beim 
Schenken 
an den 
Sommer 
denken!

MARKISEN-WINTER 2022

Aktion
Weihnachtspäckchen
Bonner Tafel sammelt Päckchen für von
Armut betroffene Menschen

Bonn. Bereits zum dreizehnten
Mal sammelt die Bonner Tafel in
ihrer Weihnachtsaktion wieder
Päckchen für Menschen mit we-
nig Geld und bittet die Bonner
Bürger:innen um Hilfe. Über 700
Päckchen werden benötigt, um
alle bei der Tafel registrierten
Haushalte zu beschenken.
Besonders begehrt sind hochwer-
tige und haltbare Produkte wie
Kaffee und Tee, Honig und Mar-
melade, Öl, Fleisch- und Fischkon-
serven und Fertiggerichte.
„Gerade im Hinblick auf die aktu-
ellen Preissteigerungen stellen
die Weihnachtspäckchen eine
wirklich große Unterstützung
für unsere Kund:innen dar. Die
Freude über die liebevoll ge-
packten Päckchen von Bonner
Bürger:innen ist bei unseren
Kund:innen immer sehr groß“,
so der Vorstand der Bonner Ta-
fel. „Daher möchten wir auch in
diesem Jahr unseren Kund:innen
eine ganz besondere Freude be-
reiten. Denn vor allem über
Weihnachten wird die Kluft zwi-
schen Überschuss und Not
besonders deutlich.“ Rechtzei-
tig vor dem Fest werden alle ab-
gegebenen Weihnachtspäck-
chen von den Ehrenamtlichen der
Bonner Tafel an die armutsbe-
troffenen Menschen, die bei der
Tafel registriert sind, verteilt.
Die Weihnachtspaket-Spenden
können am Samstag, 10. Dezem-
ber von 10 bis 15 Uhr, am Mon-
tag, 12. und Dienstag, 13. De-
zember jeweils von 12 bis 19 Uhr

abgegeben werden. Die Mitarbei-
tenden nehmen die Weihnachts-
päckchen auf dem Vorplatz der
Pfarrkirche St. Hedwig (neben der
Bonner Tafel) in der Mackestr. 45,
53119 Bonn entgegen.
Bonner Tafel e.V.: Lebensmittel
retten - Menschen helfen
Die Bonner Tafel ist ein gemein-
nütziger Verein, der sich zur Auf-
gabe gemacht hat, Lebensmittel
vor der Mülltonne zu bewahren
und an von Armut betroffene Bon-
ner Bürger:innen zu verteilen. In
der heutigen Überflussgesell-
schaft wird zu viel Ware zu schnell
und unnötig weggeworfen.
Mit rund 120 Ehrenamtlichen ret-
tet die Bonner Tafel diese Lebens-
mittel und hilft damit Menschen
in prekären Lebenslagen. Jede
Woche erhalten über 2.500 Men-
schen mit wenig Geld Lebens-
mittel durch die ehrenamtliche
Arbeit der Bonner Tafel.
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Duisdorfer Adventsmarkt in neuem Gewand
Neuer Standort, neues Konzept

Darf nicht fehlen: Der Nikolaus besucht den Adventsmarkt. Archivfoto: CSHDarf nicht fehlen: Der Nikolaus besucht den Adventsmarkt. Archivfoto: CSHDarf nicht fehlen: Der Nikolaus besucht den Adventsmarkt. Archivfoto: CSHDarf nicht fehlen: Der Nikolaus besucht den Adventsmarkt. Archivfoto: CSHDarf nicht fehlen: Der Nikolaus besucht den Adventsmarkt. Archivfoto: CSH

Vom 25. bis zum 27. November
findet in Duisdorf der alljährliche
„Duisdorfer Adventsmarkt“ statt.
Es gibt einige Änderungen: er-
streckte sich der Markt die letz-
ten Jahre entlang der Rochusstra-
ße und auf dem Kirchplatz, hat er
nun einen neuen Standplatz ge-
funden. Der Adventsmarkt ist am
Freitag und Samstag von 11 bis
21 Uhr und Sonntag von 11 bis 18
Uhr geöffnet.
Mit der Örtlichkeit „Am Schicks-
hof“ kehrt der Adventsmarkt zu
seinem ursprünglichen Standort
zurück. Die ersten Märkte waren
auf dem Schickshof beheimatet,
bevor ein längerfristiger Orts-
wechsel auf den Vorplatz der Ro-
chuskirche und Rochusstraße
stattfand.
„Aus organisatorischen Gründen,
wie zum Beispiel Anschlüsse,
Sichtbarkeit und Sicherheit bie-
tet der Schickshof uns bessere und
einfachere Möglichkeiten“, sagt
der Leiter des Duisdorfer Advents-
marktes Volker Stahl.
Los geht es am Freitag, 25. No-
vember. Bereits um 13.15 Uhr wird
der Kindergarten St. Augustinus
singen. Die offizielle Eröffnung
erfolgt um 17 Uhr durch Bezirks-
bürgermeister Christian Trützler
und den Vorsitzenden des Orts-
festausschusses Berrnd Schmidt.
Anschließend besucht der Niko-
laus den Adventsmarkt und bringt
den Kindern kleine Geschenke
mit, die wieder von der Wirt-
schafts- und Gewerbegemein-
schaft Hardtberg gesponsert wer-
den. Der Musikverein Duisdorf wird
nach der offiziellen Eröffnung ein
einstündiges Platzkonzert mit weih-
nachtlichen Liedern darbieten.
19 Aussteller werden an drei Ta-
gen für die Besucher ihre Waren
und Kreationen präsentieren und
verkaufen. Neben Weihnachts-
und Dekorationsartikel ist über
selbstgebastelter Kleinkunst aus
verschiedenen Materialien bis hin
zu Honig- und Wildprodukten für

jeden etwas dabei.
Für das leibliche Wohl (u.a. Mat-
jesbrötchen, Reibekuchen, Brat-
wurst, Pommes, Crêpes, Kleinge-
bäck sowie Glühwein, Punsch und
Kaltgetränke) ist gesorgt.
Die Stände der Aussteller werden
als „Rundlauf“ auf dem Schicks-
hof positioniert. Mittig werden
sich diverse Sitzmöglichkeiten
befinden, sodass jeder Stand und
Aussteller sichtbar und gut er-
reichbar ist. An allen Tagen wird
weihnachtliche Musik gespielt.
Eine Bühne mit Programm (Aus-
nahme am Eröffnungsfreitag) wird
es nicht geben.
Zwei Kinderkarussells und eine
Pferdekutsche lassen an allen
drei Tagen die Kinderherzen hö-
her schlagen.
Der Duisdorfer Adventsmarkt
steht unter der organisatorischen
Leitung von Volker Stahl (1. stellv.
Vorsitzender) vom Ortsfestaus-
schusses Duisdorf. CSH
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Sessionsstart im Kulturzentrum Hardtberg
Hardtberger Senatoren präsentieren ein tolles Programm

Der Name ist Programm: High EnergyDer Name ist Programm: High EnergyDer Name ist Programm: High EnergyDer Name ist Programm: High EnergyDer Name ist Programm: High Energy

Urgestein (nicht nur) im Karneval: Bernd Stelter. Fotos: Herbert FrohnUrgestein (nicht nur) im Karneval: Bernd Stelter. Fotos: Herbert FrohnUrgestein (nicht nur) im Karneval: Bernd Stelter. Fotos: Herbert FrohnUrgestein (nicht nur) im Karneval: Bernd Stelter. Fotos: Herbert FrohnUrgestein (nicht nur) im Karneval: Bernd Stelter. Fotos: Herbert Frohn Die komischsten „Silver Ager“ aller Zeiten: Willi und ErnstDie komischsten „Silver Ager“ aller Zeiten: Willi und ErnstDie komischsten „Silver Ager“ aller Zeiten: Willi und ErnstDie komischsten „Silver Ager“ aller Zeiten: Willi und ErnstDie komischsten „Silver Ager“ aller Zeiten: Willi und Ernst

Nun ist sie vorbei die karnevals-
lose Zeit. Endlos lange hat sie die-
sesmal gedauert, geschlagene zwei
Jahre. Umso mehr wurde der Start in
die neue Session sehnsüchtig erwar-
tet. Dementsprechend voll war es im
Kulturzentrum zur „offiziösen“ Kar-
nevalseröfffnung im Stadtbezirk
Hardtberg, zu der Bezirksbürgermeis-
ter Christian Trützler und der Präsi-
dent der Hardtberger Senatoren Enno
Schaumburg die Bezirksvertreung
und die Hardtberger Vereine einge-
laden hatten. Es herrschte eine Su-
perstimmung im mit rund 160 Gäs-
ten gut besetzten Saal.
Präsentiert wurde ein Programm der
Spitzenklasse, das sich hinter denen
der großen Gesellschaften nicht zu
verstecken braucht. Zur Begrüßung
führte Enno Schaumburg aus, dass
es sich bei dem Sessionsmotto 2022/
23 „Met Pappnas oder höötche, mir
sitzen all’ in eenem Böötche“, um
ein tiefgründiges und sehr passen-
des Motto handele. „Die Redewen-
dung stammt aus der Seemanns-
sprache und steht für eine Schick-
salsgemeinschaft in schwieriger
Lage. Ein sehr aktuelles, treffendes
Motto, trifft dies doch im Rückblick
auf die vergangenen zwei Jahre der
Coronapandemie, die auch dem Kar-
neval schwer zugesetzt hat,
durchaus zu. Von den Absagen der
Vergangenheit waren die kleinen
Vereine ebenso betroffen wie die
großen Gesellschaften. Nun wollen
wir alle wieder gemeinsam - in ei-
nem Boot- unbeschwert Fastelo-
vend fiere, mit seinen humorvollen
Rednern, den schönen Liedern, mit
Sitzungen und natürlich seinen
Umzügen - quasi eine Schicksals-
gemeinschaft des Frohsinns bil-
den“, stimmte Schaumburg auf die

noch taufrische Session ein.
Dieser Start gelang vorzüglich. Nach
der Vorstellung des designierten
Prinzenpaares der Stadt Bonn und
dem Einmarsch der Kadetten der
Ehrengarde, betrat mit Bernd Stel-
ter sofort ein Urgestein der Kaba-
rett-Szene die Bühne. Mehr als 30
Jahre Bühnenerfahrung hat der
Mann Buckel, seine Songs haben
Kultstatus. Und auch im Kulturzent-
rum hatte „Bearniebärchen“ seine
Zuschauer im Griff und sorgte für
eine Lachsalve nach der anderen.
Nach Monaten der Entbehrung schlu-
gen auch die heissesten „Silver
Ager“ aus Koblenz Willi und Ernst

wieder auf. Ihre Mission: die Herzen
der Frauen im Sturm zu erobern und
deren männliche Begleiter mit offe-
nen Mündern zurückzulassen. Das
gelang den „Rentnern aus Leiden-
schaft“ mit ihrem zum Schreien ko-
mischen Programm auch im Kultur-
zentrum mühelos.
Ganz andere Töne schlug Timo Sel-
bach an. Der „kölsche Caruso“ de-
monstrierte einmal mehr, wie man
klassische Karnevalslieder in eine
Opernarie verpackt.
Ihrem Namen alle Ehre machte die
Showtanzgruppe „High Energy“. Der
mehrfache Deutsche Meister aus
dem Kreis Euskirchen wirbelte nur

so über die Bühne, dass manchem
Zuschauer Hören und Sehen verging.
Keinen Mangel an Themen haben
die „Huusmeester vom Bundesd-
aach“. Das Panoptikum in Berlin lie-
fert ihnen laufende neue Steilvorla-
gen. Und sie sind schließlich die Ein-
zigen, die wirklich wissen, was im
Bundestag los ist. Und lassen selten
ein gutes Haar daran. Sehr zum Gau-
dium der Zuhörer.
Den Abschluss dieses mit geballter
Komik geladenen Abends machten
die Barhocker. Die Unkeler Jungs
begeisterten mit einem bunten Mix
aus Stimmungsmusik und Dixiestyle.
CSH
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Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

Energiekosten dauerhaft eindämmen
Wärmeschutz wird im Altbau mit steigenden Energiepreisen noch wichtiger

Eine effektive Wärmedämmung gehört zu den wirksamsten Maßnah-Eine effektive Wärmedämmung gehört zu den wirksamsten Maßnah-Eine effektive Wärmedämmung gehört zu den wirksamsten Maßnah-Eine effektive Wärmedämmung gehört zu den wirksamsten Maßnah-Eine effektive Wärmedämmung gehört zu den wirksamsten Maßnah-
men, um dauerhaft die Energiekosten im Altbau zu senken.men, um dauerhaft die Energiekosten im Altbau zu senken.men, um dauerhaft die Energiekosten im Altbau zu senken.men, um dauerhaft die Energiekosten im Altbau zu senken.men, um dauerhaft die Energiekosten im Altbau zu senken.
Foto: djd/IVH Industrieverband Hartschaum e.V./thxFoto: djd/IVH Industrieverband Hartschaum e.V./thxFoto: djd/IVH Industrieverband Hartschaum e.V./thxFoto: djd/IVH Industrieverband Hartschaum e.V./thxFoto: djd/IVH Industrieverband Hartschaum e.V./thx

Die sprunghaft gestiegenen Ener-
giepreise dürften bei vielen Haus-
eigentümern zu einem Umdenken
führen: Wie lässt sich der Ver-
brauch, insbesondere bei der Hei-
zung, dauerhaft reduzieren? In
älteren Eigenheimen liegt die Ant-
wort häufig auf der Hand: Eine
Dämmung von Fassade und Dach,
bei Bedarf noch ergänzt um neue
Fenster und einen späteren Aus-
tausch der Heizung. Damit lässt
sich dem Preisschock entgegen-
wirken. Denn gar nicht oder nur
schlecht gedämmte Außenhüllen
sind für einen Großteil der Ener-
gieverluste verantwortlich. Heiz-
wärme entweicht nach außen, in
der Folge muss entsprechend stär-
ker nachgeheizt werden. Der Wär-
meschutz für die Fassade hinge-
gen hält die Energie im Raum,
das bedeutet einen geringeren
Verbrauch und somit auch weni-
ger Emissionen.
Modernisieren nur mit fachlicherModernisieren nur mit fachlicherModernisieren nur mit fachlicherModernisieren nur mit fachlicherModernisieren nur mit fachlicher
UnterstützungUnterstützungUnterstützungUnterstützungUnterstützung
Aufgrund der Preisexplosion bei
Öl und Gas amortisiert sich eine
Dämmung jetzt noch schneller.
Allerdings sollten Hauseigentümer
dabei auf spontane Do-it-yourself-
Aktionen verzichten, rät Serena
Klein, Sprecherin der Geschäfts-
führung des Industrieverbands
Hartschaum e. V. (IVH): „Bei der
Planung und Ausführung eines
langlebigen Wärmedämmver-
bundsystems ist viel Kompetenz
gefragt, das sollte man Fachleu-
ten überlassen, damit die Sanie-

rung ihren Zweck erfüllt.“ Erfah-
rene Fachbetriebe vor Ort können
diese Aufgaben übernehmen, En-
ergieberater können zudem zu
den weiteren Maßnahmen bera-
ten und einen individuellen Sa-
nierungsfahrplan erstellen. „Da-
mit erhöht sich auch die Bundes-
förderung um fünf Prozent auf bis
zu einem Viertel der Gesamtin-
vestition“, erklärt Serena Klein
weiter. Nach einem zwischenzei-
tigen Förderstopp sind für Altbau-
sanierungen nun wieder Anträge
auf staatliche Zuschüsse möglich.
Auf Dämmleistung und Langle-Auf Dämmleistung und Langle-Auf Dämmleistung und Langle-Auf Dämmleistung und Langle-Auf Dämmleistung und Langle-
bigkeit achtenbigkeit achtenbigkeit achtenbigkeit achtenbigkeit achten
Eine wichtige Rolle für den Erfolg
der energetischen Sanierung
spielt auch die Wahl des Dämm-
systems. So verbindet sich etwa
bei expandiertem Polystyrol (EPS)
eine hohe Dämmleistung mit Lang-
lebigkeit und einfacher Verar-
beitbarkeit. Das Material bewährt
sich seit Langem an zahlreichen
Gebäudefassaden, ist sicher und
lässt sich dank neuester Technik
nach Jahrzehnten der Nutzung
anschließend auch recyceln. Un-
ter www.mit-sicherheit-eps.de
gibt es mehr Informationen dazu,
unter anderem zu den aktuellen
Fördervorgaben. Nachhaltigkeit
beim Modernisieren hat darüber
hinaus auch eine wirtschaftliche
Komponente: Weil die Dämmung
die Bausubstanz dauerhaft
schützt, trägt sie zum Werterhalt
und vielfach zu einer Wertsteige-
rung der Immobilie bei. (djd)
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Haustüren und 
Vordächer
+ Geprüfte Sicherheit

+  Hochwertige Qualität „Made in Germany“

+  Montage ausschließlich durch eigenes Personal

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

Geprüfter 

Einbruch-

schutz!

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

Als gelernter Zimmermann ist
Bauen mit Holz eine feste Größe
im Leben von Stefan Dentzer. Als
Zielvorgabe war die Machbarkeit
eines Passivhauses in Holzbau-
weise und zusätzlich Plusenergie-
haus - durch den Einsatz von Pho-
tovoltaik - gegeben. Seit 2011
wohnt die Familie im Passivhaus.
Neben der Bauart kommt es auf
den Holzwerkstoff an. Vereinfacht
bedeutet es, dass rechtwinklig
verleimte Bretter als Platten so
genau zugeschnitten werden, dass
sie wie eine Holzkiste zusammen-
geschraubt werden.
Die Dämmung erfolgt durch eine
Art Leitersystem, deren Sprossen-
zwischenräume mit Zellulose ge-
füllt werden.
Das Energieversorgungskonzept
besteht aus einer zentralen

Brettsperrholz-Dämmständer;Brettsperrholz-Dämmständer;Brettsperrholz-Dämmständer;Brettsperrholz-Dämmständer;Brettsperrholz-Dämmständer;
Quelle: www.lignotrend.comQuelle: www.lignotrend.comQuelle: www.lignotrend.comQuelle: www.lignotrend.comQuelle: www.lignotrend.com

Lüftungsanlage mit Wärmerück-
gewinnung plus Warmwasserspei-
cherung. Seit 2020 ist die PV-An-
lage installiert und produziert
mehr Strom, als für das Wohnen
verbraucht wird. Übers Jahr be-
trachtet ist somit die Zielvorgabe
erreicht - Passiv- und Plusener-
giehaus.
„Meine Familie und ich wollen als
positives Beispiel vorangehen und
gerne unsere Erfahrungen zur
Holzbauweise weitergeben. Auf
diese Weise unterstützen und be-
fürworten wir die Renaissance des
„Bauen mit Holz“ und freuen und
über viele Nachahmer. Auch dafür
bin ich gerne KlimaPate!“ so Ste-
fan Dentzer.
Das vollständige Interview finden
Sie unter
www.klimapatennetzwerk.de.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 10. Dezember 2022Samstag, 10. Dezember 2022Samstag, 10. Dezember 2022Samstag, 10. Dezember 2022Samstag, 10. Dezember 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
05.12.2022 um 10 Uhr05.12.2022 um 10 Uhr05.12.2022 um 10 Uhr05.12.2022 um 10 Uhr05.12.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

PferdePferdePferdePferdePferde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft

Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen.
Tel.: 0163/8868565

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHT

Fotos, Fotoalben, Negative, Farbdias,
Orden, Urkunden, Dolche, Pokale,
Uniformteile von der dt. Fliegertruppe
aus dem 1. und 2. Weltkrieg - Seriöse
Abwicklung - Tel. 02241/9950818

TiereTiereTiereTiereTiere
VERMISSTVERMISSTVERMISSTVERMISSTVERMISST

Katze Marie vermisst!Katze Marie vermisst!Katze Marie vermisst!Katze Marie vermisst!Katze Marie vermisst!
gesichtet in Bad Godesberg,
Viktoriastr., schildpattfarbig, humpelt,
sehr scheu. Tel. 0228/378720 o.
0175/8772618
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Samstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. November
TTTTTurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekeeeee
Plittersdorfer Str. 210, 53173 Bonn (Bad Godesberg), 0228/353331

Sonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. November
Donatus Donatus Donatus Donatus Donatus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Mittelstr. 2, 53175 Bonn (Plittersdorf), 0228 357777

Montag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. November
Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-,Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-,Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-,Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-,Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-,
Am Michaelshof 4a, 53177 Bonn, 0228/85469480

Dienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. November
Petersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-Apotheke
Heisterbacher Str. 76, 53639 Königswinter (Oberdollendorf), 02223/
24400

Mittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. November
Robert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-Apotheke
Beethovenallee 19, 53173 Bonn (Bad Godesberg), 0228/353669

Donnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. Dezember
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Hopmannstr. 7, 53177 Bonn (Bad Godesberg), 0228/952260

Freitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. Dezember
Paracelsus-ApothekeParacelsus-ApothekeParacelsus-ApothekeParacelsus-ApothekeParacelsus-Apotheke
Plittersdorfer Str. 36, 53173 Bonn (Bad Godesberg), 0228/353590

Samstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. Dezember
Margareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-Apotheke
Deutschherrenstr. 189, 53179 Bonn (Lannesdorf), 0228/344004

Sonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. Dezember
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApotheke in Mehleme in Mehleme in Mehleme in Mehleme in Mehlem
Mainzer Str. 155, 53179 Bonn, 0228/9212260

Montag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. Dezember
Phönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHG
Quirinusplatz 5, 53129 Bonn (Dottendorf / Phönix Apotheken OHG),
0228/231761

Dienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. Dezember
VVVVVita ita ita ita ita ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Mainzer Str. 180, 53179 Bonn (Mehlem), 0228/341334

Mittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. Dezember
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Koblenzer Str. 34, 53173 Bonn (Bad Godesberg), 0228/367590

Giftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale Bonn
(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)

Telefon: 0228/28733211 oder
Telefon: 0228/19240

NotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxis
Bad Godesberg & Wachtberg
0228 / 38 33 88 oder
0180 50 44 100
Im Evangelischen
Waldkrankenhaus
Waldstraße 73,
53177 Bonn-Bad Godesberg
www.notfallpraxis-
badgodesberg.de

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

In den sprechstundenfreien
Zeiten in der Woche, am Wo-
chenende und an Feiertagen
ist der kinderärztliche Bereit-
schaftsdienst für den Bonner
Raum unter der Rufnummer:
0228/2425444 zu erreichen.
Anschrift der Notfallpraxis:
Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn
(am St.-Marien-Hospital),
Robert-Koch-Straße 1,
53115 Bonn

Hilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon für
„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“

Die vertrauliche Geburt als Al-
ternative zur anonymen Form der
Kindsabgabe. Das bereits im
1. Mai 2014 in Kraft getrete-
ne Gesetz gilt zum Schutz von
Neugeborenen und zur Hilfe für
Frauen in ungeplanten Schwan-
gerschaften. Das Hilfetelefon
„Schwangere in Not“ ist rund
um die Uhr, kostenfrei, vertrau-
lich, sicher, in 18 Sprachen [Bun-
desamt für Familie und zivilge-
sellschaftliche Aufgaben (BAFzA)]
erreichbar: „Schwangere in Not“
Telefon: 0800 / 40 40 020.

KrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotruf
Wenn Sie für einen Sterben-
den die Krankensalbung und
die Sterbesakramente wün-
schen und nicht Ihren Orts-
pfarrer (für Alfter, Telefon:
2585) erreichen, steht Ihnen
ein Priester aus dem Seelsor-
gebereich (Oedekoven, Wit-
terschlick) zur Verfügung.
Er ist über die Handynummer
0171 4167278 erreichbar.

Donnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. Dezember
FFFFFriesdorf riesdorf riesdorf riesdorf riesdorf ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Annabergerstr. 159b, 53175 Bonn (Friesdorf), 0228/315648

Freitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. Dezember
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Heisterbacher Str. 33, 53639 Königswinter, 02223/911913

Samstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. Dezember
Damian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-Apotheke
Annaberger Str. 102, 53175 Bonn (Friesdorf), 0228/315652

Sonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. Dezember
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e TTTTTheaterpassageheaterpassageheaterpassageheaterpassageheaterpassage
Koblenzer Str. 60, 53173 Bonn (Bad Godesberg), 0228/352258

Angaben ohne Gewähr
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116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des

Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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